
Kindergartenkids kommen in Schwung 

Am 07. April stand die 5. Kindergartenolympiade in Goldberg auf dem Veranstaltungsplan – 

organisiert, wie in den Jahren zuvor, vom TSV Goldberg, der die Finanzierung mit 

Unterstützung zweier Projekte „Bewegte Kinder“ der Sportjugend des LSB auf die Beine 

stellte. 

Eingeladen waren alle Kindergärten aus der Umgebung und sie folgten dem Ruf gern – die 

Kinder kamen aus dem „Zwergenland“ Techentin, dem „Spatzennest“ Neu Poserin, die 

Tagesmuttis aus Wendisch Waren, dem „Sonnenland“ Dobbertin und aus den beiden 

Goldberger Einrichtungen. Und so traten fast 80 Kinder zum sportlichen Wettkampf und Spaß 

an. Bei der Gestaltung der Stationen hatten Karina Nast und Anja Nath – beide 

Übungsleiterinnen der Krümelsportgruppe des TSV – sehr viel Kreativität und Ideenreichtum 

bewiesen und es waren wieder tolle Sachen dabei herausgekommen. Wie immer waren Mut, 

Geschicklichkeit, Koordination und Orientierung aber besonders Gleichgewichtssinn und 

Balance gefragt. 

Pünktlich um 9.00 Uhr wurde mit einem gemeinsamen „Sport frei“ und einer anschließender 

Erwärmung durch Karina Nast gestartet. Nachdem die Kleinen auf Temperatur waren, wurden 

ihnen die einzelnen Stationen vorgestellt und dann ging es für die Kids selbst zur Sache. In 

diesem Jahr warteten acht Stationen auf ihre Erstürmung und Bewältigung: eine Hüpfburg, 

ein Geschicklichkeitsparcour, eine Barrenrutsche, Zeitungszielwerfen, eine extra eingeflogene 

Balancierstrecke von der Sportjugend des LSB MeckPomm, ein Rollbretttunnel, die 

Kletterstange und eine Gleichgewichtsstrecke. Alle Kinder waren ab Beginn mit Feuereifer 

dabei, immer wieder angespornt und ermuntert von ihren Betreuerinnen, die eifrig 

unterstützen und mitmachten. Zwischendurch gab es aber Pausen, damit sich die Kinder bei 

Obst und Getränken stärken konnten. 

Am Ende wartete noch der gemeinsame Abschlusstanz, der von einem Schwein mit 

Ringelschwanz handelte. Als Erinnerung an diesen Tag erhielten alle Kindergärten eine 

Erinnerungsurkunde und die Kinder ein Seifenblasenspiel. Vielleicht findet ja die eine oder 

andere Idee ihren Weg in die Kindergärten – das wäre echt schön. 

Auf die Frage, ob sie im nächsten Jahr wiederkommen möchten, wurde mit einem lautstarken 

„JA“ geantwortet. 

Zum Abschluss noch ein Dankeschön an alle fleißigen Helfer und Betreuer, die dazu 

beigetragen haben, dass die Kinder gemeinsam einen schönen sportlichen Tag verbracht 

haben.  

Jana Egg-Fleischer 

 


